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DER RÄCHER

Szene: 1 Wasser und Feuer

(IN EINEM HALB MIT WASSER GEFÜLLTEN CONTAINER

LIEGT EIN MENSCH. - UNGEFÄHR WIE IN "DAREDEVIL",

NUR NICHT FREIWILLIG.)

1 MUSIK: DIE AUSWAHL ÜBERLASSE ICH DEM CUTTER/DER CUTTERIN.

ICH HAB KEINE PASSENDEN IDEEN. SIE SOLLTE NUR "SCHÖN

BEÄNGSTIGEND" SEIN.

2 SOUND: ALLE STIMMEN LEICHT GEDÄMPFT, ALS WENN DIE OHREN

DER HÖRER UNTER WASSER WÄREN. UNREGELMSSIGE ATEMGERÄUSCHE.

MANCHMAL PLÄTSCHERT WASSER LEISE GEGEN DIE WAND DES

CONTAINERS.DAS GERÄUSCH DES WASSERS WIRD LAUTER, WENN SICH

DANIEL MEHR ODER HEFTIGER BEWEGT.

3 CRAIG

(MIT FALSCHER FREUNDLICHKEIT)

Hallo Daniel! Wie gehts dir denn jetzt so? Hättest du

auch nicht gedacht, dass du mal hier landest, oder?

4 DANIEL

(ÄNGSTLICH, WIE GERADE AUFGEWACHT.)

Was? Wo bin ich? Wer bist du? Was willst du von mir?

5 CRAIG

(MIT FALSCHEM MITGEFÜHL)

Ach! Der Kleine erkennt mich nicht! Wie schade! Dann

muss ich dich wohl erinnern.

6 SOUND: FEUER KNISTERT. HOLZBALKEN BERSTEN. EIN GEBÄUDE

STÜRZT EIN. ATMO FEUER IM HINTERGRUND WEITER LAUFEN

LASSEN.

7 DANIEL

(SCHREIT ENTSETZT)

NEIN! Das ist nicht wahr! Das ist nie passiert!

8 CRAIG

(MIT FALSCHER FREUNDLICHKEIT)

Bist du dir auch ganz sicher? Erinnere dich! Ein

kleiner Junge! Eine Öllampe im Stall! Im Stroh

umgestoßen beim Spielen. Und deine Mutter kam, um ihm

zu helfen!

9 SOUND: SCHMERZENSSCHREIE UND TODESSCHREIE EINER FRAU UND

EINES KINDES. AUSBLENDEN. JETZT AUCH DAS FEUER AUSBLENDEN.

10 CRAIG

(ZYNISCH, ANKLAGEND, BOSHAFT)

Du hast sie umgebracht, Daniel! Du alleine bist

Schuld! Und dann hast du auch noch den Polizisten

umgebracht, der dich festnehmen wollte! Du bist ein

Mörder, Daniel Winters! Eine Bestie! Wenn du frei

(MORE)

(CONTINUED)



CONTINUED: 2.

CRAIG (cont’d)

bist, bist du unkontrollierbar! Deshalb hab ich dich

hierher gebracht!

11 DANIEL

(VERZWEIFELT)

Nein! Ich habe nichts getan! Er war alleine in dem

Stall!

12 CRAIG

(HART)

Obwohl du auf ihn aufpassen solltet! Du hattest die

Verantwortung und du hast versagt! Und jetzt ist die

Zeit der Rache gekommen!

13 DANIEL

(UNSICHER)

Was... was hast du vor?

14 SOUND: EIN METALLISCHES SCHABEN.

15 CRAIG

(MIT FALSCHER FREUNDLICHKEIT UND NEUGIERDE. GERNE

AUCH IMPROVISIERT.)

Rechts von dir öffnet sich die Abdeckung eines

Bullauges. Was siehst du?

16 DANIEL

(UNSICHER)

Da draußen flackert ein helles Licht -

wie...(FASSUNGSLOS)...Feuer!

17 CRAIG

(MIT BOSHAFTER ZUFRIEDENHEIT.)

Der Raum um den Container steht in Flammen. Es wird

dir bald sehr warm werden, Daniel. Willst du mal

hören?

18 SOUND: EIN KNACKEN, ALS EIN MIKROFON EINGESCHALTET WIRD,

DANN PRASSELT EIN FEUER. HOLZ KNACKT. EINZELNE HOLZSCHEITE

SCHEINEN ZU EXPLODIEREN. ZEIT LASSEN. ATMO LÄUFT IM

HINGERGRUND WEITER.

19 DANIEL

(VERZWEIFELT MIT STEIGERUNG ZUR PANIK. GERNE AUCH

IMPROVISIERT.)

Nein! Bitte nicht! Du kannst mich doch nicht

umbringen! Das darfst du nicht...

20 SOUND: CRAIG UNTERBRICHT DANIEL.

21 CRAIG

("SCHARF" BIS WÜTEND, GERNE AUCH IMPROVISIERT.)

Und warum sollte ich das nicht tun dürfen, was du

getan hast? Was unterscheidet uns? Was erhebt dich

über andere? Jacks Tod war völlig sinnlos! Deiner

wird wenigstens einen Sinn haben! Wenn du gar bist,

(MORE)
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CONTINUED: 3.

CRAIG (cont’d)
wird sich der Container öffnen und die Ratten werden

ein Fest feiern. Sie bekommen nur selten gekochtes

Fleisch!

22 SOUND: SCHRITTE ENTFERNEN SICH. EINE TÜR FÄLLT INS

SCHLOSS. FEUER ATMO LÄUFT NOCH EINE WEILE WEITER. DARÜBER:

(ABSPANN)


